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    Notar Alkan Atak, LL.M. Eur. 

Goldenbühlstraße 12
78048 Villingen-Schwenningen

07721 404 29 29

Datenblatt zur GmbH/UG - Gründung 

Sehr geehrte Mandantin, sehr geehrter Mandant, 

vielen Dank für Ihr Interesse an unseren Dienstleistungen. Um den Ablauf 
zu erleichtern, möchten wir Sie bitten, das beigefügte Datenblatt möglichst 
vollständig auszufüllen und uns entweder per E-Mail (info@notar-atak.de) oder per 
Post zukommen zu lassen. Sollten Sie Unterstützung benötigen, stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. Basierend auf Ihren Angaben erstellen wir dann 
Ihren individuellen Urkundsentwurf.  

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstützung! 

ANGABEN ZUR GESELLSCHAFT 

Firma 
(Name der Gesellschaft) 

Sitz 
(Stadt, Gemeinde) 

Geschäftsanschrift 

Unternehmensgegenstand 

Stammkapital 
(Höhe in EUR) 
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ANGABEN GESELLSCHAFTER 

Gesellschafter 1 Gesellschafter 2 

Name 

Geburtsname 

Vorname(n) 

Geburtsdatum 

Anschrift 

Telefon/Mobiltelefon 

E-Mail

Staatsangehörigkeit 

Steuer ID-Nr. 

Gesellschafter 3 Gesellschafter 4 

Name 

Geburtsname 

Vorname(n) 

Geburtsdatum 

Anschrift 

Telefon/Mobiltelefon 

E-Mail

Staatsangehörigkeit 

Steuer ID-Nr. 
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ANZAHL UND NENNBETRÄGE DER GESCHÄFTSANTEILE 

Am Stammkapital sind beteiligt: 
Hinweis:  Jeder Gesellschafter muss mindestens einen Anteil besitzen, der einen Nennbetrag von mind. 1€ hat. 

Gesellschafter 1 

in Prozent: ____% Betrag der Beteiligung am Stammkapital: ____________EUR 

Anzahl Geschäftsanteile: ______  Nennbetrag der Anteile: je EUR_________ 

Gesellschafter 2 

in Prozent: ____% Betrag der Beteiligung am Stammkapital: ____________EUR 

Anzahl Geschäftsanteile: ______  Nennbetrag der Anteile: je EUR_________ 

Gesellschafter 3 

in Prozent: ____% Betrag der Beteiligung am Stammkapital: ____________EUR 

Anzahl Geschäftsanteile: ______  Nennbetrag der Anteile: je EUR_________ 

Gesellschafter 4 

in Prozent: ____% Betrag der Beteiligung am Stammkapital: ____________EUR 

Anzahl Geschäftsanteile: ______  Nennbetrag der Anteile: je EUR_________ 

ERBRINGUNG DES STAMMKAPITALS 

Hinweis: Einzahlung der Stammeinlagen auf ein Konto der Gesellschaft dürfen erst nach notarieller Beurkundung  
der Gründung erfolgen. 

☐ Einzahlung nach erfolgter Gründung in voller Höhe auf ein Konto der Gesellschaft

[die folgenden Varianten sind nicht bei einer Unternehmergesellschaft möglich]

☐ Einzahlung nach erfolgter Gründung zunächst zur Hälfte auf ein Konto der Gesellschaft

☐ Sacheinlage (hierzu sind ggf. nähere Angaben zu machen)
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GESCHÄFTSFÜHRER 

Zum Geschäftsführer wird/werden bestellt: 

☐ Gesellschafter 1  ☐ Gesellschafter 2 ☐ Gesellschafter 3 ☐ Gesellschafter 4

☐ sonstige Person(en):

Geschäftsführer 1 Geschäftsführer 2 

Name 

Geburtsname 

Vorname(n) 

Geburtsdatum 

Anschrift 

Telefon/Mobiltelefon 

E-Mail

Staatsangehörigkeit 

Steuer ID-Nr. 

VERTRETUNGSBEFUGNIS 

☐ einzelvertretungsberechtigt

☐ gesamtvertretungsberechtigt zusammen mit einem Geschäftsführer oder

Prokuristen

☐ sonstige Vertretungsberechtigung (bitte angeben):
von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit?

☐ ja

☐ nein
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SATZUNG / GESELLSCHAFTERVERTRAG 

☐ Die Satzung soll vom Notar entworfen werden.

☐ Ein Satzungsentwurf liegt bereits vor und ist beigefügt.

☐ Die Gründung soll mit dem gesetzlichen Musterprotokoll erfolgen

BESONDERHEITEN UND WEITERE ANGABEN 

WEITERE HINWEISE 

• Die Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten erfolgt nach §§ 12 
ff. Bundesdatenschutzgesetz zu dienstlichen Zwecken; in diese wird 
eingewilligt.

• Zur Beurkundung ist es erforderlich, dass alle Beteiligten einen gültigen 
Personalausweis oder Reisepass vorlegen. Falls Namensänderungen (z.B. 
durch Heirat) nicht im Ausweisdokument vermerkt sind, müssen entsprechende 
amtliche Urkunden (z.B. Heiratsurkunde) vorgelegt werden.

• Wenn der Notar den Auftrag erhält, einen Vertragsentwurf zu erstellen, 
fallen gemäß gesetzlicher Bestimmungen Gebühren an, auch wenn es 
später nicht zur Beurkundung kommt. Sollte es zu einer Beurkundung im 
selben Notariat kommen, werden die Entwurfsgebühren mit den 
Beurkundungsgebühren verrechnet und nicht separat berechnet.

• Nach Erhalt des Auftragsformulars werden wir Ihnen den Entwurf zusenden. 
Anschließend wird ein Termin vereinbart.

AUFTRAG AN DEN NOTAR 

Der Entwurf soll übersendet werden 

❑ per Post

❑ per E-Mail (unverschlüsselt)

❑ an alle Beteiligten

❑ __________________________

_________________,den__________________ ____________________________________________  

 Unterschrift(en) 




